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Kleine Kinder für Niederdeutsch begeistern: Auch in diesem und im 
kommenden Jahr können Kindertageseinrichtungen sowie 
Kindertagespflegepersonen eine Pauschale von jeweils 1.500 Euro 
beantragen. Mit den Mitteln sollen Projekte rund um die 
Regionalsprache umgesetzt werden. Das Land stellt dafür seit 2025 
jährlich 15.000 Euro im Rahmen des Modellprojektes „Niederdeutsch-
Kitas“ zur Verfügung. 
 
„Die niederdeutsche Sprache ist ein wichtiger Teil unserer Heimat. 
Damit dieser Schatz auch künftig erhalten bleibt, sollen unsere Lütten 
früh und spielerisch an das Plattdeutsche herangeführt werden. Ich 
danke allen pädagogischen Fachkräften, die sich in den Niederdeutsch-
Kitas für die Kleinsten engagieren“, sagte Bildungsministerin Simone 
Oldenburg. 
 
Im vergangenen Jahr waren unter anderem die Kita „Apfelstübchen“ in 
Baumgarten und die Kinderville „Schatzkiste“ in Stralsund Teil des 
Modellprojektes. Dort besuchten die Erzieherinnen und Erzieher 
gemeinsam mit den Kindern das Heimatmuseum in Bützow und 
unternahmen einen Ausflug in den Stralsunder Zoo, um 
niederdeutsche Begriffe für Tiere und Pflanzen kennenzulernen. 
 
Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegepersonen erhalten die 
Antragsunterlagen beim Landesamt für Gesundheit und Soziales. 
 

Land setzt Förderung für 
„Niederdeutsch-Kitas“ fort 

Oldenburg: Kinder früh ans Plattdeutsche heranführen 
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